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• "Using web forums for qualitative inquiries. Empirical findings on 

the conditions and techniques for asynchronous online group 

discussions". Präsentation bei der 3. World Conference on 

Qualitative Research, 17.-19. Oktober 2018 in Lissabon, Portugal 

(mit D. Schiek). 

• "Von Generation zu Generation? Armutskarrieren aus 

familienbiografischer Perspektive." Vortrag beim 38. Kongress der 

Deutschen Gesellschaft für Soziologie 26.-30. September 2016, 

Bamberg (mit D. Schiek). 

• "Herausforderungen von Online-Erhebungen am Beispiel von 

asynchronen Gruppendiskussionen: Empirisch-experimentelle 

Ergebnisse zur Besonderheit der Daten und den ihr 

zugrundeliegenden Interaktionen". Vortrag beim 38. Kongress der 

Deutschen Gesellschaft für Soziologie 26.-30. September 2016, 

Bamberg (mit D. Schiek). 

• "The problems of motivation and data quality in typed 

asynchronous online-inquiries." Vortrag beim 1st International 

Symposium on Qualitative Research in Porto, Portugal, 12. und 13. 

Juli 2016 (mit D. Schiek). 

• "Ent- und Verkörperlichungen in der Qualitativen Online-

Forschung". Vortrag bei der Frühjahrstagung der Sektion für 

Qualitative Methoden der Sozialforschung in der Deutschen 

Gesellschaft für Soziologie "Der Körper als Subjekt qualitativer 

Forschung", 6.-7. März 2015,  Frankfurt a. M. (mit D. Schiek). 

• "Asynchrone Online-Gruppendiskussionen. Das öffentliche 

Webforum als qualitatives Erhebungsinstrument", Tagung des iqs 

"Die qualitative Analyse internetbasierter Da-ten", Ev. Hochschule 

Freiburg, 10. November 2012 (mit D. Schiek). 

• "Generationen als Akteure kollektiver Sinnproduktion", 3. 

Dreiländerkongress Soziologie, Innsbruck, 30. September 2011 

(mit D. Schiek). 

• "Sich für Gutes einsetzen – über die Solidaritätsbereitschaft im 

Wohlfahrtsstaat", Tagung der Akademie für Politische Bildung 

Tutzing "Über Güter, Werte und das Gute", Tutzing, 23. Januar 

2010. 



• "Gerechtigkeitsorientierungen und die Akzeptanz von 

Sozialpolitik", 7. Bundeskongress Soziale Arbeit, Forum 

Gerechtigkeit, Dortmund, 25. September 2009. 

• "Welfare State Attitudes. Concepts and Measurement", 

Graduiertenkolleg SOCLIFE, Universität zu Köln, 26. Mai 2009. 

• "Staat oder privat? Etatistische Einstellungen und soziale 

Sicherheit", Sektionsveranstaltung der Sektion Politische 

Soziologie "Politik zwischen Verunsicherung und Allzuständigkeit" 

beim 34. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Jena, 

10. Oktober 2008. 

• "Eine Frage der Moral? Zur Bedeutung von Solidaritäts- und 

Eigenverantwortungsorientierungen für die Akzeptanz 

wohlfahrtsstaatlicher Institutionen", Workshop 

"Eigenverantwortung und Solidarität" des "Netzwerks Kritische 

Wissenschaft und Politik" und des Gesprächskreis Sozialpolitik der 

Friedrich-Ebert-Stiftung, am 19. und 20. Juni 2008 in Berlin. 

• "Entsolidarisierung oder neue Solidaritäten? Das 

Auseinanderfallen von Risiko- und sozialer Solidarität im 

Wohlfahrtsstaat", Habilitationsvortrag, Universität Mannheim, 28. 

März 2007. 

• "The Acceptance of the Welfare State". Project Report for the 

Meeting of the MZES Advisory Board. Mannheim, 19. Mai 2006 

(mit Bernhard Christoph). 

• "Die Reichweite der Solidarität – Die soziale Akzeptanz der 

Arbeitslosenversicherung". WSI-Herbstforum "Der Sozialstaat 

zwischen Eigenverantwortung und Solidarität", Berlin, 1. 

Dezember 2005 

• "Gerechter Wohlfahrtsstaat? Zur Rolle von 

Gerechtigkeitsüberzeugungen bei der Beur-teilung der sozialen 

Sicherung". Öffentliche Vortragsreihe "Soziale Gerechtigkeit und 

kulturelle Diversität". Department Sozialarbeit und Sozialpolitik. 

Universität Fribourg (Schweiz), 14. Juni 2005. 

• "Akzeptanz des Wohlfahrtsstaates. Zwischenbericht aus einem 

laufenden Forschungsprojekt". Mannheimer Zentrum für 

Europäische Sozialforschung, Kolloquium des Arbeitsbereichs "Die 

europäischen Gesellschaften und ihre Integration". Mannheim, 10. 

Mai 2005 (mit Bernhard Christoph). 



• "Generationenkonflikte im Wohlfahrtsstaat? Ergebnisse einer 

empirischen Untersuchung". Alternswissenschaftliche und 

alternspolitische Vortragsreihe des Deutschen Zentrums für 

Altersfragen (DZA), 17. Februar 2005. 

• "Indikatoren zur Wahrnehmung und Bewertung der Sozialen 

Sicherung", Workshop "Subjektives Wohlbefinden und subjektive 

Indikatoren: Konzepte, Daten und Analysen", veranstaltet von 

Zentrum für Umfragen, Methoden und Analysen (ZUMA). 

Mannheim, 2.-3. Dezember 2004 (mit Bernhard Christoph). 

• "Wahrnehmung von Lastenverteilungen und Verteilungskonflikten 

im deutschen Gesundheitssystem", Plenum "Gesundheit, 

Lebensstile und Ungleichheit: Indikatoren und Analysen im 

Kontext politischer Diskussionen" des 32. Kongresses der 

Deutschen Gesellschaft für Soziologie. München, 7. Oktober 2004 

(mit Bernhard Christoph). 

• "Massenloyalität und Wohlfahrtsstaat". Ad-hoc-Gruppe 

"»Contradictions of the Welfare State«: Zur Aktualität von Claus 

Offes frühen Analysen des demokratisch-kapitalistischen 

Wohlfahrtsstaates". des 32. Kongresses der Deutschen 

Gesellschaft für Soziologie. München, 6. Oktober 2004. 

• "Generationenkonflikt oder (neue) Generationensolidarität im 

Wohlfahrtsstaat?", Plenum "Alter zwischen alten und neuen 

Formen sozialer Ungleichheit" des 32. Kongresses der Deutschen 

Gesellschaft für Soziologie. München, 5. Oktober 2004. 

• "Sozialpolitische Gerechtigkeitsprinzipien, empirische 

Gerechtigkeitsüberzeugungen und die Akzeptanz sozialer 

Sicherungssysteme", Workshop "Wer soll was bekommen? 

Verteilungsprobleme moderner Gesellschaften", veranstaltet von 

der Nachwuchsgrup-pe "Interdisziplinäre Soziale 

Gerechtigkeitsforschung" an der Humboldt-Universität zu Berlin. 

Berlin, 21.-22. November 2003. 

• "Die Akzeptanz wohlfahrtsstaatlicher Institutionen im Lichte der 

Umfrageforschung: Probleme der Messung und Interpretation", 

Workshop "Wohlfahrtsstaatliche Instituti-onen und Soziale 

Sicherheit: Messkonzepte, Indikatoren und Analysen", veranstaltet 

von Zentrum für Umfragen, Me¬thoden und Analysen (ZUMA). 

Mannheim, 13.-14. November 2003. 



• "Erklärungsfaktoren der Akzeptanz wohlfahrtsstaatlicher 

Institutionen", Mannheimer Zentrum für Europäische 

Sozialforschung, Kolloquium des Arbeitsbereichs "Die 

europäischen Gesellschaften und ihre Integration". Mannheim, 4. 

Februar 2003. 

• "Aktivierende Sozialpolitik: Das Problem der Aktivierbarkeit 

wohlfahrtsstaatlicher Adressaten", Plenum 14 "Bürgergesellschaft 

und Wohlfahrtsmärkte - Gegenbilder zum Wohlfahrtsstaat?" des 

31. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Soziologie. Leipzig, 

10. Oktober 2002. 

• "Qualitativ! Oder was? Zur Frage, was Forschung zur qualitativen 

Forschung macht", Veranstaltung der AG Qualitative Methoden 

"Das Qualitative an der Sozialforschung" des 31. Kongresses der 

Deutschen Gesellschaft für Soziologie. Leipzig, 8. Oktober 2002 

(mit Betina Hollstein). 

• "Prospects for popular support of basic income (in case of 

unemployment)", 9th B.I.E.N. International Congress "Income 

Security as a Right", International Labour Office. Genf (CH), 13. 

September 2002. 

• "The Impact of Institutional Structures on the Acceptance of 

Welfare Programmes", 1st Annual Conference of the European 

Social Policy Research Network of the ESA "Social Values, Social 

Policies. Normative Foundations of Changing Social Policies in 

European Countries", Tilburg University. Tilburg (Niederlande), 30. 

August 2002. 

• "Methodische Ansätze der Akzeptanzforschung im Bereich der 

Sozialversicherung", Workshop "Wissen über die 

Rentenversicherung und ihre Beurteilung im Wertewandel", 

veranstaltet vom VDR und vom FNA. Würzburg, 4. Juli 2002. 

• "Reziprozität, Reziprozitätsfiktionen und die Akzeptanz 

wohlfahrtsstaatlicher Umverteilung", Institut für Sozialpolitik. 

Universität Göttingen, 28. November 2001. 

• "Solidarity and the acceptance of the statutory health insurance in 

Germany", International Institute of Sociology, 35th Congress "The 

Moral Fabric in Contemporary Socie-ties", Jagiellonian University. 

Krakau (Polen), 14. Juli 2001. 

• "Ursachen und Bestimmungsfaktoren sozialer Akzeptanz 

wohlfahrtsstaatlicher Leistungssysteme", Tagung "Wahrnehmung 



und Bewertung sozialer Sicherheit in Deutschland", veranstaltet 

von der Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.V. und der Bundes-

versicherungsanstalt für Angestellte (BfA). Berlin, 6. November 

2000. 

• "Gerechtigkeitsüberzeugungen und Solidaritätsbereitschaften im 

Wohlfahrtsstaat", Plenum "Eigeninteresse, Solidarität und die 

Vorstellung von Gerechtigkeit" des 30. Kongresses der Deutschen 

Gesellschaft für Soziologie. Köln, 29. September 2000 (mit Silke 

Hamann und Astrid Karl). 

 


